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Meine Herren korzweg! 
Mit großen Aerger und Verdruß ergreife ich die Feder, um Ihnen zu ſagen 
meine Meinung. So ſoll mir Gott helfen, ich habe Ihnen gewöllt verſchonen, 
weil ich mir hab überlegt, wenn die Conſtitution kommt, werden Sie doch ſo 
wie ſo gehn, alſo was ſoll ich mich noch mit Ihnen wörteln? Aber die Leute 
beſtermen mir un ſchreien: „Herr Herſch, um Gotteswillen lieber Herr Herſch, 
ſchreiben Sie an den Magiſtrat, es is nich mehr auszuhalten, Sie muſſen an 
ihm ſchreiben!“ Nuuh, was ſoll ich thun? Werr' ich werklich ſchreiben! 

Ich verſteh mich nich uf Ihnen! Ein jedes Kind was bekummt eine 
Lection in ſeine Schul, lernt doch was. Das Leben is auch eine Schul, un das 
Leben hat Ihnen gegeben eine derbe Lection, un Sie haben niſcht gelernt! Wie 
heißt eine Lection? Gott der Gerechte, Sie haben bekommen eine Lection nach die 
andre, un Sie haben vun alle niſcht gelernt! Wenn ich Ihnen werr' fragen, Sie 
ſollen ämal dekleniren „der 18. März,“ werden Sie nich können; nich dekleniren 
un nich konjegiren, — gar niſcht. Korz zu ſagen, Sie wiſſen mit den 18. März 
niſcht anzufangen. Wie heißt aber niſcht? So gar niſcht, daß man muß glauben, 
Sie ſtehn mit ihren Kalender bei den 18. Februwary. Heißt ä Geſeire! Die 
Ruſſen ſein doch mit ihren Kalender nor zurück zwölf Tage; Sie ſein aber mit 
Ihren zurück ſechs Monat. Man hat Ihnen genommen den Kopp, was war ge— 
nannt Krausnick, aber es hat niſcht geholfen. Ja, Sie haben werklich verloren 
den Kopp, aber Se haben behalten das Herz. Un was für ein Herz? Haſte 
geſehn! Ein klein verſchrumpeltes Herz, wo niſcht is drin, als wie ein Paar büre— 
kratiſche Gefühle. Was thu ich damit? Die Schmues wachſen mer ſchon aus 
den Hals raus. Ich hab gedacht die Bürekratie hat uf die Barrikaden das Genick 
un Hals un Bein gebrochen, aber ich ſeh leider, ich hab mir geerrt. 

Sie ärgern ſich über den demokratiſchen Klubb, weil er nich is ehrerbie— 
tig, un hat kein Reſpekt vor Ihnen! Sagen Se mir nor, wie ſoll man haben 
Reſpekt vor Ihnen, wenn Sie nich haben Reſpekt vor die Revolution un vor das 
Volk? Was haben Se von den Reſpekt? Haſte geſehn aͤ Narreſchkeit! Un wenn 
man is ganz ehrerbietig un ſagt immer nor: „unſer hauchedler Magiſtrat, mit Re 
ſpekt zu melden, taugt niſcht,“ nuh ſein Sie dadorch eppes gebeſſert? Ob Se niſcht 
taugen, mit Reſpekt zu melden, oder ohne, das is chad Schmue ein thun! 

Thun Se mir nor den Gefallen un denonziren Sie mir niſcht, un con— 
feziren Sie mir niſcht un machen Sie mir überhaupt keine Geſchichten. Wie jetzt 
die Zeitläufe ſein, muß ſich ein kluger Menſch gar nich uf ſolche Narriſchkeit ein— 
laſſen! Herr Krausnick hat mir konfezirt, — nuh, was hat er davon? Haſte geſehen! 
Die Lait lachen drüber un ſagen doch: „Herr Herſch is ein praver Mann!“ Wenn 
Sie möchten wiſſen, was paſſirt in die Welt, hätten Sie nich denonzirt den de— 
mokratiſchen Klubb. Haben Sie eppes an Reſpekt dadorch prufetirt? Noch nicht 
ein Krümelche! Nei, akunträr! Man hat ſich über Ihnen noch mehr geärgert un 
hat ſau ſcharfe Sachen geſchrieben über Ihnen, daß Sie haben gemacht korzen 
Prozeß un ſein abgegangen. Un kein Menſch hat ſich drum gegrämt, ſonder Alle 
haben geſagt: „Patternis is Geld werth!“ das heißt uf Teutſch: „Fort mit 
Schaden!“ was mir nich is angenehm zu hören als Berger. 

Haben wir eppes bekummen die Preßfreiheit daderzu, daß man ſie niſcht 
ſoll gebrauchen? Nei, mein lieber hauchedler Magiſtrat, ſo gehen die Schmues nich 
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mehr! Un wenn das alte Landrecht, Gott laſſ' es ſelig ruhn, den demokratiſchen 
Klup zehnmal einſpunnt, helft Ihnen Alles niſcht. Es haben ganz andre Leut ge— 
mußt weichen, als Sie, un haben gemußt ſtill fein un haben nicht gedurft muckſen 
— werden Sie kummen mit der Ehrerbietigkeit vons Landrecht! Haſte geſehn ä 
Chutzpe! Wenn Sie hätten gelaßt ſpeiſen die Armen un hatten ſich nicht geſtoßen 
an die Pieken, hätten Sie ſich nich weh gethan. Sie fein an ihren Storz gang 
allein ſchuld! Wiſſen Sie was? Verklagen Sie ſich ſelber beis Landrecht, dann thun 
Sie eine Chochme! 

Ich hab gehört, daß ein Stückchen vun Ihnen noch is geblieben übrig, 
ich will nor wünſchen, das dieſes Stückchen nich ſo viel denkt an die alte ver⸗ 
ſchimmelte Ehrerbietigkeit, un mehr an die junge neue Zeit. Wenn man will 


machen ſein Kumplement vor ein Menſchen, alsdann nimmt man ab ſein Hut un 


ſagt: „Ihr Diener, mein Herr!“ So muſſen Sie auch runter nehmen die Per⸗ 
rücken un die Zöpp, un muſſen ſagen: „Ihr Diener, meine liebe neue Zeit mit 
de Freiheit!“ Wenn Sie das nich thun, können Sie ſich ſtellen uf die Köpp, helft 
Ihnen auch niſcht. Die Freiheit is der Meſſias, welcher is gekommen vun Gott, 
zu erlöſen die Völker, un das is ein Meſſias, den Ein hochedler Magiſtrat von 
Berlin nich kann todtmachen, un wenn er ſich ſchreit die Lung aus'n Leib un ſchreit 
immer zu dem Pilatus⸗Landrecht: „Kreuzige! Kreuzige!“ — Sie haben erklärt, daß 
Sie aunehmen mit großer Freud 2000 Kunſtabler! Ich ſag Ihnen, die Kunſtabler 
können dem Meſſias auch niſcht thun! Und was Ihnen Iſaac Moſes Herſch 
ſagt, das können Sie glauben, wahrhaftigen Gott. 

Zuletzt will ich Ihnen nor noch ſagen ein Wörtchen im Vertrauen. Die 
Herren Stadtverornte haben an Ihnen geſchrieben einen langen Brief mit viele 
Redensarten, daß Sie ſich ſollen machen zu den oberſten Herren von die Berger— 
wehr. Ich mert ein klein Brieſche an die Stadtverornte ſchreiben, was ſie 
ſich nich werren hintern Spiegel ſtecken, dadruf können Sie ſich verlaſſen, wenn 
ſie nit werren die Sachen künftig anders machen. Ihnen will ich nur noch korz 
ſo viel ſagen. Nehmen Sie ſich in Acht mit die Bergerwehr! Wie das Schreiben 
von die Stadtverordnete is geworden vorgeleſen in die Villa Colonna, is der ganze 
Bergerwehr-Klub geworden kerſchroth vor Aerger, un alle Bezerke ſein darüber ge— 
rathen in ſonen großen Aerger, daß ſie haben ufgetramſt mit den Fuß, un haben 
Wörter geredt, ſoll gar Gott hüten! Alſo wenn Sie ſich nicht wöllen verbrennen, 
halten Sie die Hand weg vons Feuer. Was thun Sie damit? Wir werren doch 
kriegen eine neue Kommenal-Ornung, was Ihnen ganz abſchafft, alſo verhalten 
Sie ſich die korze Zeit ruhig, un aͤrgern Sie uns nich, wir haben doch Aerger 
genug! Wir wöllen nich haben ein abſoluten König, ſollen wir haben ein ab— 
foluten Mageſtrat! Haſte geſehen! 

Leben Sie wohl bis zu Ihre ganze Auflöſung. Dieſes wünſcht mit 

alle menſchenmögliche Ehrerbietigkeit 
Berlin, im Juli 1848. 


Iſaae Moſes Herſch, 


conſtetutioneller Berger. 
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) Von meinen Briefen ſind bisjetzt erſchienen: 4) an den Oberborgemeiſter Krausnick, (ett Kurzem leider confiscirt); 2) an das Miniſterium Camphauſen, 3) an feine Mitberger, 
4) an die hohe National⸗Verſammlung, A) an meine lieben Wollgäfte, 6) an das Miniſterium Auerswald, 7) gegenwärtiger, und find nur von der hier unterzeichneten Verlagshandlung 


von S. Löwenherz zu beziehen. 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Charlottenſtraße Nr. 27, und Sophienſtraße Nr. 5. 


(Auch durch alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Druck von Brandes & Schultze, in Berlin. 
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Nachdruck iſt gemeiner Diebſtahl! Der Nachdruck hat die Strafe des Gef 
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